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Antwort  
von Heidi Decher, zum Gickelschmiss 

 
Frage: Mit welchem Gegenstand wird der Kerbe-Bembel zerschlagen? 

Lösungswort: (Gegenstand..........) 
 
Antwort:  

„Dreschflegel“ 
 

Der Gewinner ist: 

Herr Roland Peter, Oberursel 

 

Der Gewinn, ein Faktenbuch 

„Oberurseler Persönlichkeiten, Künstler u. Gewerbetreibende 

auf dem Alten Friedhof Oberursel “ 

A4 Hardcover, 176 Seiten 

von Heidi Decher 

 

 

 

 

 

 

 

Der Gewinn wurde dem Gewinner zugestellt. 

 

Die Namen aller richtigen Einsendungen, können unter 

www.ursella.org 

eingesehen werden. 

http://www.ursella.org/
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Erklärung: 

Am Kerbemontag, veranstalten die Kerbe-

Burschen, den „Gickelschmiss“. 

Bei diesem Spekta-

kel geht es darum, 

dass ausgesuchte 

Personen den Kerbe-

Bembel mit einem 

Dreschflegel mit ma-

ximal 3 Schlägen zu 

Bruch bringen müs-

sen. Doch zuvor werden ihnen die Augen ver-

bunden und sie werden ein paarmal um die eige-

ne Achse gedreht. Hat ein Teilnehmer 

das geschafft, so winkte ihm in frühe-

ren Zeiten als  Preis ein „Gickel“ in ei-

nem Käfig aus Weidekorb.  

Die Entstehung des 

„Gickelschmiss“. 

Laut einer Überliefe-

rung soll ein fröhli-

cher Zecher - auf 

dem Heimweg von der Kerb - bei dem 

Versuch, sein Bett im elterlichen Haus 

geräuschlos zu erreichen, über einen 

Hahn gestolpert sein. Dieser fing daraufhin an laut zu krähen. Um ihn zum 

Schweigen zu bringen, schlug der Mann mit dem Dreschflegel in Richtung 

des Hahns, traf aber nur einen Topf aus Steingut, der mit lautem Krachen 

zerbrach. 

 

An der „Orscheler Kerb“ waren die Gaststätten stets gut gefüllt. Besonders 

der Montagsfrühschoppen, der sich meist bis nach Mitternacht hinzog und 

der Kerbetanz erfreuten sich großer Beliebtheit. 
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Ein Werbespruch lautete: 

Oberursel war schon im-

mer 

jedem Mann und Frauen-

zimmer 

eine vielbegehrte Stadt, 

wenn es seine Kirmes 

hat. 

 

 

Zu den Kerbe-Attraktionen zählten: 

 Erna die stärkste Dame der 

Welt,  

 Hofferberts Patentschaukel,  

 Köhler´s Prachtkarusell,  

 Das Kölner Hännschen-

Theater,  

 C. Steiners Biograph-Theater, 

 Der Zauberkünstler Carosta 

mit Madame Celine und 

Mellusina der Blumenfee,  

 Kapitän Nelsons letzter Fang 

„Die Meeresgöttin von Java“,  

 The Biograph H. Elsenheimer sowie die  

 Weltuhr- und „Weltes“ Orchestrion.  

 

. 
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Die Namen aller richtigen Einsendungen: 

1. Herr Roland Peter, Oberursel

Frau Anna-Sophia Hofstetter, Oberursel  
Frau Daniela Brüderle, Oberursel  
Frau Elke Hartmann, Oberursel  
Frau Eva Krack, Oberursel  
Frau Gisela Plutar, Oberursel  
Frau Ingrid Hochwitz, Oberursel  
Frau Irene Schmidt, Bad Homburg  
Frau Marga Voss, Oberursel  
Frau Sabine Biaesch, Oberursel  

 
Herr Arnulf Henrich , Oberursel 
Herr Bernd Storch, Oberursel 
Herr Günter Probst, Oberursel 
Herr Hartmut Franke, Oberursel 
Herr Heinz Bauer, Rosbach 
Herr Holger Uiting, Bad Homburg 
Herr Horst Erbelding, Oberursel  
Herr Joachim Plutar, Oberursel 
Herr Johannes Kuhn, Oberursel 
Herr Jürgen Blumenstein,  
Herr Jürgen Friedrich, Oberursel  
Herr Karl-Heinz Halbig, Friedrichsdorf  
Herr Karlheinz Jamin, Oberursel  
Herr Klaus Heil, Oberursel 
Herr Klaus-Peter Hieronymi, Oberursel 
Herr Matthias Fuchs , Oberursel  
Herr Max Weiss, Oberursel  
Herr Norbert Heidenreich, Oberursel 
Herr Oliver Paasch, Oberursel 
Herr Peter Rindt , Oberursel  
Herr Peter Voß, Oberursel 
Herr Rainer Decher-Dix, Oberursel 
Herr Rainer Piecha, Oberursel  
Herr Roland Peter, Oberursel 
Herr Sebastian Stephan, Oberursel  
Herr Siegfried Freichel , Oberursel  
Herr Stefan Brüderle, Oberursel  
Herr Ulrich Heitbrink, Oberursel  


